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Es gibt Menschen, die Angst haben vor der Ampelkoalition. Die 

sitzen nicht in der nun stumpfen Spitze der CDU. Dort fi ndet sich 

auch dieser immerfröhliche Aachener. Der wird sich bald in die 

Geschichtsbücher schreiben als derjenige, der den fi esen Söder 

verhindert, und dafür die eigene Karriere geopfert hat.

Mir geht es um Menschen, die Angst haben vor einem Kultur-

schock, ich bin da auch nicht austherapiert. Wie soll man plötz-

lich lieben, akzeptieren, gut: hinnehmen, was man bislang eher 

gruselig fand? Sprich: Mir soll plötzlich Christian Lindner mit 

seiner Ego.D.P. Glückshormone durch den Körper jagen, wenn 

ich ihn abends in der Tagesschau sehe? 

Ich habe mir schon ein altes Chrissi-Poster besorgt, er im Unter-

hemd, schwarzweiß. Das hängt jetzt in der Küche, zum sich dran 

gewöhnen. An der Kühlschranktür ist es noch ein gutes Diät-

mittel, wenn du nachts hungrig in die Küche tapst.

Jetzt kommt dieser Liberalglatte mit der Aktienrente, welch irre 

Idee. Wir alle können bald den bösen Spekulanten spielen, mit 

reinem Gewissen. Du kannst demnächst entspannt weltweit 

Bürgerkriege, Ausbeutung und Umweltzerstörung fördern, ist 

ja für ein paar Euro Rente, für den guten Zweck also.

Da wird Geld in ein System gepumpt, das jetzt schon locker ein 

Drittel der Menschheit hungern lässt. Ich weiß nicht, ob das gut 

geht. Die Unternehmen hinter den Aktien werden durch die 

schlagartig steigende Nachfrage ja nicht wertvoller, sondern erst 

mal nur teurer. 

Für die FDP ist diese Aktienrente sowas wie 2009 die Möven-

picksteuer für Hotels - Lobbylohn, ein großes Projekt für Drücker-

kolonnen à la Carsten Maschmeyer.

Der hatte reichlich in den letzten FDP-Wahlkampf investiert. 

200 000 Euro Spende. Für so viel Kohle verlangt der bei der 

„Höhle der Löwen“, dieser Wühltischproduktehölle auf Vox, 

normalerweise 25,1 Prozent Geschäftsanteile. Ich weiß nicht, ob 

Lindner das klar ist.
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